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Schulmitteilungen zum Beginn der Sommerferien 
 

Neustadt (Wied), 22.07.2022 
Sehr geehrte Eltern und Sorgeberechtigte, 
liebe Kolleginnen und Kollegen, 
liebe Schülerinnen und Schüler, 
 
das „WTG ist (wieder) bunt“! Das konnten wir in den vergangenen Monaten bei einer Vielzahl 
außergewöhnlicher Schulveranstaltungen erleben. Mit dem Beenden der zahlreichen, 
coronabedingten Regelungen und Einschränkungen haben in diesem zweiten Halbjahr großar-
tige Veranstaltungen stattfinden können. Einer der Höhepunkte war – im wahrsten Sinn des 
Wortes – sicherlich der Stratosphärenflug, von dem weiter unten ausführlicher berichtet wird. 
 
Mein Dank gilt zunächst allen Kolleginnen und Kollegen sowie unseren Schulsekretärinnen Frau 
Jessica Heinich und Frau Elke Zimmermann sowie unserem Hausmeister Herrn Karlheinz Vogt 
für ihr großes und vielfältiges Engagement. Ich danke auch allen Schülerinnen und Schülern, die 
sich im Anschluss an die herausfordernde Zeit, die durch einen Wechsel von Fern- und Präsenz-
phasen geprägt war, meist rasch in ein „normales“ Schulleben einfanden. Die Schülervertretung 
– ob auf Ebene der Schule, des Kreises oder des Landes – hat sich aktiv in das Schulleben mit 
mehreren Projekten eingebracht – auch hierfür bedanke ich mich. Ich danke dem Schuleltern-
beirat, namentlich der Vorsitzenden Frau Kirsten Weske-Hack und ihrem Stellvertreter Herrn 
Dirk Becker, für die intensive und vertrauensvolle Zusammenarbeit. Dem Förderverein unter 
dem Vorsitz von Herrn Frank Becker gilt mein Dank für seine wichtige Unterstützung sowohl bei 
der Unterrichtsarbeit durch die großzügige Finanzierung vielfältiger Unterrichtsmittel als auch 
bei der Ermöglichung von schulischen Veranstaltungen. Die Arbeit des Fördervereins kommt 
den Schülerinnen und Schülern im Laufe eines Schuljahres in vielfältiger Art und Weise zugute. 
Manche unterrichtlichen Projekte und Schulveranstaltungen sind nur mit Hilfe des Förderver-
eins realisierbar. Der Förderverein freut sich über Ihre Unterstützung. Weitere Informationen 
dazu und das Formular zur Beitrittserklärung finden Sie auf der Schulhomepage unter diesem 
Link: https://www.wiedtal-gymnasium.de/ueber-uns/foerderverein/beitrittund-spenden. Die 
Mitwirkung von Eltern ist ein ganz wesentlicher Bestandteil für eine lebendige Schulgemein-
schaft. Ich danke allen Eltern, die sich hier mit Zeit und viel Energie einbringen. 
 
Zum Ende eines Schuljahres stehen auch personelle Veränderungen an. Wir müssen uns leider 
von einigen Kolleginnen und Kollegen verabschieden: Der wohlverdienten Ruhestand beginnt 
für Frau Gisela Schmitz und Frau Birgit Punstein. Beide sind seit vielen Jahren Mitglieder der 
Schulgemeinschaft. Frau Schmitz ist seit 1993 Lehrerin am Wiedtal-Gymnasium und leitete – als 
Mitglied der erweiterten Schulleitung – seit 2001 die Mittelstufe in den Klassen 7 und 8. Im 
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Vordergrund standen für Sie stets die Ziele, das WTG als lebendige Schule mitzugestalten und 
die vielfältigen Probleme der Schülerinnen und Schüler zu lösen. Mit ansteckender Begeiste-
rung unterrichtete Frau Schmitz die Fächer Deutsch, Bildende Kunst und Katholische Religions-
lehre. Die von ihr konzipierten Fahrten nach Grävenwiesbach sind seit 20 Jahren für die siebten 
Klassen ein Höhepunkt des Schuljahres. Im Schuljahr 1995/1996 hat sie die Theater-AG über-
nommen und „Don Quichotte“, „Das Leben des Galilei“, „Die Räuber“ und „Ein Sommernacht-
straum“ erfolgreich aufgeführt. Unvergessen wird den damaligen jungen Schauspielerinnen und 
Schauspielern sicherlich das aufwändige, eigene Gestalten von Kostümen und Kulissen sein. Ich 
schätze Frau Schmitz sehr für Ihr ebenso kompetentes und engagiertes wie humorvolles und 
kreatives Mitwirken im Team der Schulleitung. Frau Punstein ist seit 2009 am Wiedtal-Gymna-
sium als Lehrkraft mit den Fächern Deutsch, Geschichte und Russisch tätig. Wir danken ihr viel-
mals für ihr Engagement, ihren unterrichtlichen – und darüber hinaus gehenden – Einsatz für 
die Schülerinnen und Schüler in den mittlerweile 13 Jahren am WTG. Wir wünschen Frau 
Schmitz und Frau Punstein für ihren Ruhestand alles Gute und Gesundheit sowie die Erfüllung 
so mancher Träume, für die nun die notwendige Zeit zur Verfügung steht.  
 
Mehrere Vertretungskräfte haben uns in diesem Schuljahr bei der Unterrichtsversorgung in gro-
ßem Umfang unterstützt und werden im kommenden Schuljahr nicht mehr am WTG tätig sein: 
Wir danken Herr Philipp Bäcker, Frau Lilli Bonitz, Herr Felix Grothe und Frau Ulrike Hellmann 
und wünschen Ihnen für die Zukunft alles Gute. Die Vertretungskräfte Herr Michael Bruch-
mann-Reiszig, Frau Katharina Klinkenberg, Frau Catharina Kohlenberg, Frau Annika Schumacher 
und Frau Alina Walscheid werden ihre Vertretungstätigkeit auch im kommenden Schuljahr fort-
setzen; wir danken ihnen für die vielfältige, geleistete Arbeit und wünschen Ihnen für die wei-
tere Zeit am WTG gutes Gelingen. 
 
Wir freuen uns sehr, dass Herr Daniel Hild (Erdkunde und Sport) und Frau Sarah Wasna (Che-
mie, Naturwissenschaften und Ethik) nach ihrer Vertretungstätigkeit nun Planstellen am Wie-
dtal-Gymnasien erhalten haben und das Kollegium dauerhaft erweitern. Sehr erfreut sind wir 
auch, dass Frau Nathalie Katthagen (Deutsch, Erdkunde und Kunst) und Herr Jan-Hendrik Leh-
mann (Deutsch, Geschichte und Ethik) durch ihre Versetzung an unsere Schule den Kreis der 
Lehrkräfte verstärken. Wir wünschen einen guten Start am Wiedtal-Gymnasium. 
 
Unsere - mittlerweile ehemaligen -  vier Refe-
rendarinnen und Referendare (von links: Mar-
kus Konrad, Svenja Schmidt, Natascha Mathias, 
Philipp Bäcker) hatten Grund zum Feiern: Sie 
haben ihren Vorbereitungsdienst erfolgreich 
abgeschlossen und somit den Grundstein für 
ihre berufliche Zukunft gelegt. In eineinhalb 
Jahren haben sie nicht nur das WTG kennenge-
lernt und mitgeprägt, sondern auch die vielfäl-
tigen Herausforderungen des Fern- und Wech-
selunterrichts gemeistert. Fazit der Referenda-
rinnen und Referendare: „Die Ausbildung am WTG in Kooperation mit dem Studienseminar 
Koblenz (Teildienststelle Altenkirchen) sei sehr kooperativ und abwechslungsreich gewesen und 
ein besonderer Dank gebührte allen Lehrkräften und ganz besonders den Mentorinnen und 
Mentoren. Wir danken der schulischen Ausbildungsleitung durch Frau Anette Edelmann-Schnei-
der und Herrn Dr. Thorsten Malkmus herzlich für die ausgezeichnete Betreuung und wünschen 
für die Zukunft alles Gute!“ Unserem jetzigen Referendar, Herrn Alexander Hensch (Deutsch 
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und Sozialkunde), wünschen wir weiterhin eine erfolgreiche Ausbildung an unserer Schule in 
Zusammenarbeit mit dem Studienseminar. 
 
WTG-Timer 2022/23: Auch im kommenden Schuljahr gibt es wieder unseren bewährten WTG-
Timer mit den wichtigsten Infos rund ums WTG. Der WTG-Timer ist mit vielen Inhalten auf das 
Wiedtal-Gymnasium zugeschnitten und hat sich sehr bewährt. Geben Sie Ihrem Kind hierfür 
bitte am ersten Schultag nach den Sommerferien 4,50 € mit in die Schule. Die Erhöhung des 
Preises war leider unumgänglich und dient ausschließlich der Deckung der für den WTG-Timer 
entstandenen Kosten. Wer keinen WTG-Timer erwerben möchte, meldet sich per E-Mail an sek-
retariat@wiedtal-gymnasium.de bis zum 29. Juli um 12.00 Uhr an das Sekretariat.  
 
Verkehrssituation in der Friedenstraße zu Unterrichtsbeginn und -ende: Wir möchten Sie da-
rum bitten, Ihre Kinder möglichst nicht direkt bis zum Schulgebäude zu fahren, um gefährliche 
Situationen vor dem Schulgebäude zu vermeiden und um Rettungsfahrzeugen den Weg freizu-
halten. Bitte vermeiden Sie daher, Ihre Kinder in der Friedenstraße ein- und aussteigen zu las-
sen. In diesem Zusammenhang sei auch darauf hingewiesen, dass der Weg zum Gymnasium 
über das Wohngebiet oberhalb der Schule ("Flur 4") nur Anliegern des Wohngebiets gestattet 
ist und somit als Zufahrtweg zum Gymnasium nicht in Frage kommt.   
 
Gerade in den letzten Wochen gab es eine größere Anzahl von Erkrankungen – oftmals COVID-
19 – in unserer Schulgemeinschaft. Wir wünschen eine gute Gesundheit bzw. rasche und voll-
ständige Genesung! 
 
Nun wünsche ich Ihnen allen eine schöne, erholsame Zeit der Sommerferien, 
 
herzliche Grüße 
 
Thorsten Mehlfeldt 
Schulleiter 
 

Berichte aus dem Schulleben 
 
Kleines Sommerabendfest 
Endlich konnte auch das traditionelle 
„Kleine Sommerabendfest“ am Freitag, 
15.07.2022, wieder stattfinden. Unter 
der bewährten Koordinierung von Frau 
Anette Edelmann-Schneider und der en-
gagierten Mitwirkung vieler Schülerin-
nen und Schüler sowie Kolleginnen und 
Kollegen konnten – neben viel Zeit für 
Begegnungen – beeindruckende Attrak-
tionen, Vorführungen und musikalische 
Darbietungen bestaunt werden. Der För-
derverein und der Schulelternbeirat 
sorgten für das leibliche Wohl! Ein herz-
licher Dank an alle Mitwirkenden! 
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Stratosphärenflug 
Der Stratosphärenflug – strah-
lend blauer Himmel, keine ein-
zige Wolke, sehr windstill. Per-
fekter hätte das Wetter für den 
Ballonstart nicht sein können.  
 
Die gesamte Schulgemeinschaft 
war dabei, als auf dem Schulhof 
begleitet von Musik und wis-
senschaftlichen Erläuterungen 
durch die Beteiligten ein echter 
Wetterballon in den Himmel 
stieg. Nach langer Coronazeit, 
in der es keine Schulveranstal-
tungen gab, brachte das Ereignis endlich wieder Leben in die Schule. Daher wurde auch der 
Countdown zum Start gemeinsam runtergezählt, damit der Ballon mit einem Durchmesser von 
2,5m und einer Füllmenge von über 4000 Litern Ballongas bis in die Stratosphäre auf ca. 
40.000m aufsteigen konnte. 
 
Teil des Ballon-Gespanns war eine Sonde, die verschiedene Experimente enthielt. Diese können 
nun von den Schülerinnen und Schülern ausgewertet werden, denn durch GPS-Ortung gefun-
den wurde der Ballon in einem Kornfeld in der Nähe von Hadamar. Damit ist er weiter geflogen 
als ursprünglich berechnet. Gestartet wurde das Ballon-Projekt von der Bio-Physik-AG des Wie-
dtal-Gymnasiums mit Profi-Material der Firma STRATO-FLIGHTS. Besonders viel Zeit und Ener-
gie haben hier die Schüler Jannik Etscheid, Christian Steuer und Max Müller-Roden (alle in Stufe 
11) und die betreuende Lehrerin Dr. Iris Hertwig aufgewendet. Sie wurden aber auch von den 
anderen Schülerinnen und Schülern der AG tatkräftig unterstützt. Vielen Dank an Frau Dr. Iris 
Hertwig für die umfangreiche Organisation und Koordinierung. 
 
WTG meets ESA 

Das WTG hatte zusammen mit Schüle-
rinnen und Schülern aus der Paarl Girls 
High School (Südafrika) und der Hand-
asaim High School (Israel) am 
24.05.2022 die einzigartige Gelegenheit 
Mitarbeiter der European Space Agency 
kennenzulernen. 
 
„WTG meets ESA“ - Gemeinsam hatten 
wir die Möglichkeit direkt mit Mitarbei-
tern der ESA und ISS zu reden. Dadurch 
bekamen wir einen Einblick in den All-
tag eines Astronauten oder einer Astro-

nautin und lernten, wie es ist, als oder mit einem Astronauten oder einer Astronautin zu arbei-
ten und konnten dabei auch eigene Fragen stellen. 
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ACT!-Eine-Welt-Schulpreis geht im zweiten Jahr in Folge ans WTG! 
Hannah Hopp, Dana Effert und Leonie 
Kukula haben mit ihren Spendensamm-
lungen unter schwierigsten Lockdown-, 
Schulschließungs- und Kontaktbe-
schränkungs-Bedingungen die Jury vom 
Bildungsministerium und vom ELAN 
überzeugt: Bennis Waldschützerinnen 
holen sich erneut den ACT-Eine-Welt-
Schulpreis, der mit 400,- € dotiert ist! 
Einen herzlichen Glückwunsch an Dana, 
Leonie und Hannah! 
 
Das Nachfolge-Team "Bennis Waldschützer/Innen - next level" (Tim Hinrichsen, Julia Bodnar, 
Tamina Rauth, Lisa-Marie Höfer, Madita Solscheid, Nicola Theobald, Kiara Prangenberg, Kiara 
Jehring, Anja Milewczik, Mia Fayed) versucht nun, andere Schulen mit der Regenwald-, Orang-
Utan-, Klima- und Indigenen-Schutz-Begeisterung anzustecken: "Wir haben in einem kleinen Pi-
lot-Projekt mit dem MINT-Forscherpreis des Kreises Neuwied angefangen, bei dem wir mit 
Grundschulen zusammen gearbeitet haben. Die Schülerinnen und Schüler der Grundschulen 
und wir hatten sehr viel Spaß bei dem Projekt!", verrät uns Tamina Rauth. 
 
Das Team aus dem NaWi-Wahlfach von Frau Silke Schreiber arbeitete eine Regenwald-Chal-
lenge aus, in der die Grundschüler/Innen die Bedeutung und Bedrohung des Tropischen Regen-
waldes entdecken konnten und auch, warum wir nicht ohne Tropischen Regenwald leben kön-
nen und wie jeder einzelne von uns zu seiner Rettung beitragen kann. 
 

Die Waldschützerinnen - next level nah-
men auch Kontakt zu den Ausrichtern 
des ACT!-Eine-Welt-Schulpreises auf 
und richten des Wettbewerb im nächs-
ten Schuljahr zusammen mit ACT! als 
Regenwald-Challenge aus!  
Für dieses großartige Engagement wur-
den sie in Mainz von Ministerpräsiden-
tin Malu Dreyer mit dem Jugend-Enga-
gementpreis und 500,-€ Preisgeld aus-
gezeichnet. Die Preisgelder fließen in 
das Projekt Bennis Wald. 
 
Herzliche Glückwünsche an beide 
Teams für ihr herausragendes Engage-
ment für den Klima- und Regenwald-

Schutz!  Seit Beginn der Spendensammlungen für Bennis Wald in 2018 konnten so schon etwa 
14.000 Bäume gepflanzt werden in Indonesien! Vielen Dank an alle Spendensammler/Innen, 
Waffel- und Kuchenverkäufer/Innen, Spendenboxen-Betreuer/Innen und Pfandspender/Innen, 
die diesen tollen Erfolg ermöglicht haben! Wir danken Frau Silke Schreiber für ihr Engagement! 
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Ein Zeichen für den Frieden 
Mit einer gelungenen Aktion setzten 
die Schülerinnen und Schüler des 
Wiedtal-Gymnasiums am 27.06.2022 
gemeinsam ein Zeichen für den Frie-
den. 
In den Landesfarben der Ukraine ent-
standen so ein großes Peace-Symbol 
sowie die Ukrainische Flagge auf dem 
Schulhof des Gymnasiums. Alle Schü-
lerinnen und Schüler waren dabei 
dazu aufgerufen, freiwillig ihre Zu-
stimmung für den Frieden in Europa 
zu bekunden. 

Eine Drohne, ausgestattet mit einer Kamera, hielt die von der Schülervertretung und Kreisschü-
lervertretung – vielen Dank dafür – gemeinsam organisierte  Aktion dabei fest.   
 
Die PHOENIX BAND trifft auf ROOT AREA: musikalische Seelennahrung am WTG 
- Souljazz at its best! 
Am Freitagnachmittag, 6.5.2022, stand 
ein Kastenwagen mit Zürcher Kennzei-
chen vor dem Haupteingang des Wie-
dtal-Gymnasiums. Die Hammond B3 
Orgel, die mit dem Fahrzeug transpor-
tiert wurde, war schon im Veranstal-
tungsraum. Ebenso die Musiker 
von ROOTAREA, die Schweizer Band 
um den Saxophonisten Christoph 
Grab. Im Rahmen des nachmittägli-
chen Workshops probten die Schwei-
zer Musiker mit den Mitgliedern 
der PHOENIXBAND ein neues Stück - 
Eddie Harris´ Souljazz Hit „Cold Duck Time“: aufgeteilt in verschiedene Gruppen lernten die 
Phoenixe das Stück nach Gehör – keine Noten. Beim anschließenden Konzert begeisterte so-
wohl ROOTAREA als auch die PHOENIX-BAND mit ihrer mitreißenden Musik. Ein rundum gelun-
gener musikalischer Abend. Vielen Dank an Frau Astrid Krüger für die Probenarbeit und Organi-
sation. 
 
WTG stellte „Faire Projekte“ vor 
Faire Projekte mit "Bennis Wald" und Zusammenarbeit mit dem Eine-Welt-Laden Linz bei Fairt-
rade-Messe in Bad Hersfeld: Der Weltladen-Dachverband hatte das Wiedtal-Gymnasium einge-
laden, seine engagierte und zukunftsweisende Zusammenarbeit mit Fairen Partnern in Indone-
sien und Linz bei der Fairtrade-Messe in Bad Hersfeld in einem Workshop als best-practise-Bei-
spiel vorzustellen. 
Seit vier Jahren unterstützen hauptsächlich Schüler/Innen des NaWi-Wahlfaches und der Nach-
haltigkeits-AG zusammen mit Frau Silke Schreiber das Projekt "Bennis Wald" (http://www.wie-
dtal-gymnasium.de/unsere-schule/schulprofil/bne/klimaschutz). Ganz selbstverständlich wird 
hier "Schule der Zukunft" schon seit Jahren praktiziert. 
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Workshop zur finanziellen Bildung 
Mit Unterstützung der Raiffei-
senbank Neustadt konnten wir 
am WTG zwei neunten Klassen 
einen zweistündigen Workshop 
zur finanziellen Bildung von Ju-
gendlichen anbieten. 
 
Im Zuge der beiden Veranstal-
tung der unabhängigen Stiftung 
„Deutschland im Plus“ erfuhren 
die Jugendlichen, wo auch in 
ihrem Alter schon Kostenfallen 
beim alltäglichen Konsum lie-
gen und wie sie es schaffen, ei-
nen Überblick über ihr eigenes 

Budget zu bekommen und zu behalten. Die Arbeit in den Workshops war sehr abwechslungs-
reich gestaltet und so wechselten sich Informations- mit Frage- und Diskussionsrunden ab. So-
mit erhielt jede Teilnehmerin und jeder Teilnehmer gute Werkzeuge an die Hand, mit denen die 
eigenen Finanzen erfolgreich verwaltet werden können. Für die Unterstützung der Raiffeisen-
bank Neustadt bei der Realisierung des Workshops bedankt wir uns herzlich. 
 
Bambi-Preisträger Dr. Willie Smits zu Gast am WTG 
Wir sind sehr stolz und sehr dankbar, dass Dr. Willie Smits am 2. März 2022 bei uns im Wiedtal-
Gymnasium war, um vor etwa 100 besonders engagierten Schüler/Innen einen Vortrag über 
seine Arbeiten in Indonesien zu halten. Ermöglicht haben diesen Vortrag Klaus und Benni Over, 
unsere Schulpartner, die nicht sehr weit von unserer Schule entfernt wohnen und mit denen 
wir jetzt eng zusammen arbeiten. Bei ihnen war Dr. Willie Smits während seiner Europareise zu 
Besuch. Viele Universitäten, Naturschutzvereine u.v.m. warten monate-, jahrelang oder gar ver-
geblich auf einen Vortrag vor Dr. Smits, und bei uns am WTG war er schon zum zweiten Mal in-
nerhalb von drei Jahren! 
 
Benni setzt sich trotz seiner schweren Dychenne-Muskeldystrophie-Erkrankung unglaublich mit 
seiner Familie für den Orang-Utan- und Regenwald-Schutz ein. Seitdem sie in 2018 einen Vor-
trag über Orang-Utans, Regenwald und Palmöl-Plantagen an unserer Schule gehalten haben, 
wird die Zusammenarbeit mit Benni und seinem Vater Klaus stetig ausgebaut. Benni hat Dr. 
Willie Smits trotz seiner erheblichen Einschränkungen in Indonesien besucht - seitdem sind die 
beiden enge Freunde. Das WTG sammelt seit drei Jahren sehr erfolgreich und vielfältig Spenden 
für Dr. Smits´ Wiederaufforstungsprojekte in Indonesien. 
 
Nach zwei Jahren „Winterschlaf“ erstes Konzert im Wiedtal-Gymnasium 
Genau zwei Jahre ist es her, da fand in der Turnhalle des Wiedtal-Gymnasium das letzte Phoe-
nix Konzert statt (Freitag, 6. und Samstag, 7.3.2020). Danach ging es seuchenbedingt in den mu-
sikalischen Winterschlaf. Seit Oktober treffen sich die alten und neuen Mitglieder der Phoenix 
Band wieder im Musiksaal zum gut gelüfteten Proben. Wir beleben „alte Stücke“ und probieren 
uns an neuen. Ein „richtiges“ Phoenix Konzert können wir noch nicht planen. Wir freuen uns 
sehr, dass am Montag, den 7.3.2022 das North-West-Jazzensemble im Rahmen seiner Tour in 
Neustadt haltgemacht hat. 
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Die Phoenix Band des Wiedtal-Gymnasiums traf am 7.3.2022 auf das North-West-Jazzensemble. 
 
Der Förderverein ermöglichte uns, die Profiband einladen zu können (vielen Dank!). Nachmit-
tags gab es einen Workshop mit den Phoenixen, um 20:00 Uhr ein öffentliches Konzert im Ver-
anstaltungsraum des Gymnasiums. Das Konzert um 20:00 Uhr hat die Phoenix Band mit ein 
paar Stücken eröffnet. Danach spielte das North-West-Jazzensemble. Man spürte allen Musi-
zierenden eine große Spielfreude ab und so erlebten alle Zuhörerinnen und Zuhörer einen groß-
artigen musikalischen Abend. Vielen Dank an Frau Astrid Krüger für die Organisation und Pro-
benarbeit! 
 
Shakespeare-Workshop am WTG 

Am 24. Januar 2022 hatten 19 Schülerin-
nen und Schüler der Jahrgangsstufen 11, 
12 und 13 Gelegenheit, an einem ganztä-
gigen Theaterworkshop unter Leitung der 
Schauspielerin, Regisseurin und Theater-
trainerin Ilya Parenteau vom English The-
atre Düsseldorf teilzunehmen. 
Die Veranstaltung wurde ermöglicht durch 
die großzügige Förderung von Seiten 
der Stiftung Rheinland-Pfalz für Kultur so-
wie des Fördervereins des Wiedtal-Gym-
nasiums. Im Mittelpunkt stand dabei Wil-

liam Shakespeares Tragödie Romeo and Juliet, mit der sich einige der Teilnehmenden gerade im 
Englisch-Leistungskurs beschäftigten. Der Tag begann mit Aufwärmübungen, wie sie auch pro-
fessionelle Schauspieler zur Vorbereitung auf Proben und Auftritte verwenden. 
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Im Anschluss daran wurde die Handlung des Stückes mithilfe einer englischsprachigen Zusam-
menfassung allen TeilnehmerInnen vorgestellt und in Form von ‚Freeze Frames‘ in körperliche 
Aktion umgesetzt. Nach einer kurzen Pause ging es dann zunächst allgemein um die Entwick-
lung und spielerische Gestaltung von Charakteren und deren Beziehungen zueinander, wobei 
die SchauspielerInnen unter Verwendung eines einfachen Dialogs ihre eigenen Geschichten er-
finden durften. Diese Szenen wurden vorgeführt und mit den ZuschauerInnen diskutiert. Im An-
schluss an die Mittagspause standen Konzentrationsübungen auf dem Programm. Danach stell-
ten die Teilnehmerinnen und Teilnehmer des Kurses 12 E1 ihre bereits im Unterricht auspro-
bierte Lieblingsszene vor. Wir danken Frau Waltraud Strickhausen vielmals für die Organisation! 
 
Erfolgreiche Bewerbung: Am 6. Oktober 2022: Auftritt der Phoenix Band in 
Koblenz beim Begegnungskonzert „Schulen musizieren“ 2022 

Yippieh! Die Bewerbung der 
Phoenix Band um die Teil-
nahme am Begegnungskon-
zert in Koblenz war erfolg-
reich. Unter der Schirmherr-
schaft der Ministerin für Bil-
dung des Landes Rheinland-
Pfalz, Frau Dr. Stefanie Hubig, 
sind vom Bundesverband Mu-
sikunterricht (Landesverband 
Rheinland-Pfalz), dem Landes-
musikrat und dem Ministe-
rium für Bildung insgesamt 
sieben Landesbegegnungs-
konzerte von Schulensembles 
aus unserem gesamten Bun-
desland vorgesehen. Es wird 
Konzerte in Ludwigshafen, 
Trier, Mainz, Landau, Diez, 
Kaiserslautern und Koblenz 
geben. Die Phoenix Band wird 
also aller Voraussicht nach am 
Donnerstag, den 6. Oktober 
2022 um 19.00 Uhr in der 
Aula des Campus Koblenz 
(Universität Koblenz-Landau) 
gemeinsam mit anderen 

Schulensembles ein Konzert gestalten. Zwar ist „Schulen musizieren“ kein Wettbewerb – aber 
eines der teilnehmenden Ensembles wählt der Landesvorstand des BMU für die Teilnahme an 
der Bundesbegegnung „Schulen musizieren“ aus, die 2023 in Würzburg stattfinden wird.  
Wer ein Instrument spielt und Mitglied der Band werden möchte, meldet sich bei Frau Astrid 
Krüger, die die Band leitet und der Schulleitung für das Vertrauen und die Unterstützung dankt, 
die die diesjährigen Konzerte in der Schule ermöglicht haben. Außerdem sei der Phoenix Tech-
nik AG, der Sanitäter AG und dem Förderverein gedankt. Und wer weiß, vielleicht geht es nicht 
nur im Oktober nach Koblenz, sondern 2023 auch nach Würzburg. Phoenix on Tour? Daumen 
drücken! 


